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Bauinfo

Strecke Gießen - Nidda: Deutsche Bahn errichtet elektronische Stellwerke, ersetzt alte 
Technik und baut Stationen Lich und Ober-Widdersheim barrierefrei aus

Sehr geehrte Damen und Herren,

für einen störungsfreien Zugverkehr führt die Deutsche Bahn ab dem 1. März bis voraussichtlich 
Mitte Dezember 2026 tagsüber mehrere Arbeiten auf der Strecke Gießen-Nidda aus. Im Einzelnen 
handelt es sich um 

· den Neubau von insgesamt 5 elektronischen Stellwerken (ESTW)
· die Vollerneuerung von 12 Bahnübergängen und die technische Anpassung von 10 

Bahnübergängen im Bestand
· den barrierefreien Ausbau der Stationen Lich und Ober-Widdersheim sowie Arbeiten an 

Schwellen, Schienen und Weichen rund um die besagten Stationen

Insbesondere in Lich kommt es zwischen den Bahnübergängen Hungener Straße und Hohler Weg 
zu viel Bautätigkeit. Auf Höhe des Bahnübergangs Hohler Weg wird eine Fläche für das Abstellen 
von Containern, Baufahrzeugen und das Lagern von Materialien eingerichtet. Hier und auch an 
weiteren Stellen entlang der Strecke ist mit einer Zunahme an Lkw-Verkehr zu rechnen.

Ab dem 1. März 2026 starten die Bauteams zwischen Gießen und Hungen mit den Arbeiten. Auf 
diesem Streckenabschnitt können dann keine Züge mehr fahren. Zwischen Hungen und Nidda ist 
der Zugverkehr zunächst weiterhin möglich. Von Ende Juni bis Mitte Dezember 2026 ist dann die 
Gesamtstrecke zwischen Gießen und Nidda umbaubedingt gesperrt.

Um Reisende weiterhin an ihr Ziel zu bringen, wird während der Streckensperrungen ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Fahrgäste werden gebeten, ihre Reise vor Fahrtantritt 
über den DB Navigator, über bahn.de oder unter den Fahrplanänderungen auf der Webseite der 
Hessischen Landesbahn (HLB) unter https://hlb-online.de/fahrplaene-tarife/fahrgastinfos/  zu 
prüfen.

Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu 
halten. Trotz allem lassen sich Beeinträchtigungen nicht gänzlich ausschließen. Dafür bitten wir 
um Verständnis.

Fragen und Anliegen können jederzeit an folgendes Postfach gerichtet werden: projekte-
wetterau@deutschebahn.com

Detaillierte Informationen zu Bahnübergangssperrungen und dem Projekt gibt es
unter: https://bauprojekte.deutschebahn.com/p/wetteraukreis

Ihre Deutsche Bahn

Frankfurt, im Februar 2026


